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Deutſches Reich.
Halle a. S., 17. Juli.

Die Sommer-Uebungsreiſe unſerer Schlachtflotte. Die
aktive Schlachtflotte iſt bekanntlich Montag vormittag zu ihrer
Sommer Uebungsreiſe, die nach den norwegiſchen Gewäſſern
führt, ausgelaufen. Es hat eine Teilung der Flotte ſtattWnden, indem Großadmiral v. Köſt er mit ſeinem Jlagaſchiif

„Kaiſer Wilhelm II.“ und den ſieben Linienſchiffen des erſten
Geſchwaders, verſtärkt durch den großen Kreuzer „York“, fünf
kleine Kreuzer und die Schul und Torpedoboots-Flottille durch
den Kaiſer Wilhelm-Kanal dampft, um die Nordſee zu erreichen,
während das zweite Geſchwader unter der Führung desVizeadmirals Fiſch el, verſtärkt durch die Kreuzer „Friedrich Karl“

und „Berlin“, den Marſch nach dem Großen Belt eingeſchlagen
hat, um auf dem Umwege über das Kap Skagen die nordiſchen
Gewäſſer zu erreichen. Nachdem die Schiffe die Woche über
in See geübt haben, laufen ſie zunächſt in Molde und Ale-
ſund ein. Von ſämtlichen Schiffen der Flotte beteiligt ſich an
dieſer Uebungsreiſe nur der große Kreuzer „Roon“ nicht. Die
Rückkehr nach der Oſtſeeſtation erfolgt in der erſten Auguſtwoche.

Die engliſche Kreuzfahrt nach der Oſtſee. Jm engliſchen
Unterhauſe beantwortete in der Montagſitzung Unterſtaats
ſekretar Runciman in Vertretung Sir Edward Greys eine die
betreffend den Beſuch der britiſchen Flotte in ruſſiſchen Häfen
mit folgenden Ausführungen:

Es iſt uns von ſeiten der ruſſiſchen Regierung nahegelegt worden,
daß mit Rückſicht auf die politiſche Lage in Rußland das Erſcheinen
von Kriegsſchiffen fremder Mächte in ruſſiſchen Häfen zu Agitationen und
Zwiſchenfällen im Zuſammenhang mit der inneren Lage Rußlands den
Anſtoß geben könnte. Deshalb iſt der Beſchluß gefaßt worden, daß die
Kreuzfahrt nicht in der beabſichtigten Weiſe durchgeführt werden ſoll. Die
Regierung bedauert ſehr, daß der Beſuch verſchoben werden muß, umſomehr
als ſich Schwierigkeiten ergeben würden hinſichtlich der Umgeſtaltung des
Planes für den übrig bleibenden Teil der Kreuzfahrt; aus letzterem
Grunde iſt beſchloſſen worden, die geplante Kreuzfahrt nach der Oſtſee
ganz aufzugeben, auch die Beſuche in den anderen Häfen.“

Se. Maj. der Kaiſer iſt an Bord der „Hamvurg“
Montag früh vor Digermulen eingetroffen. Das Wetter iſt
regneriſch. An Bord iſt alles wohl.

Kaiſerliches Geſchenk. Nach einer Meldung der „Köln. Volksztg.“
überſandte der Kaiſer dem Erzabt Placidus Wolter vom
Benediktinerkloſter zu Beuron zum goldenen Ordensjubiläum ſeine
Büſt e.

Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem Könige
Haakon von Norwegen wird in franzöſiſchen Zeitungen aus-
nahmsweiſe wohlwollend beſprochen, wie aus folgender
Würdigung des Ereigniſſes durch das „Journal“ hervor-
geht:

„Der deutſche Kaiſer bleibt in engen Beziehungen zu den
ſkandinaviſchen Höfen und Völkern. Es iſt ihm gelungen, durch
geſchickt abgeſtufte Aufmerkſamkeiten ſchmerzliche Erinnerungen in
Kopenhagen vergeſſen zu machen. Mit dem Könige Oskar von
Schweden unterhält er ein inniges Freundſchaftsverhältnis. Die
einzelnen Pfeiler, um die ehemalige Einigung Schwedens, Nor-
wegens und Dänemarks unter deutſchem Einfluſſe wiederherzu-
ſtellen, ſind feſt eingerammt. Die ſchwediſch- norwegiſche Kriſe im
vergangenen Jahre hat dieſen Plan geſtört, indem ſie dem bisher
ohne Nebenbuhler daſtehenden deutſchen Einfluſſe einen gefährlichen
Wettbewerb erſtehen ließ. Denn es iſt für niemanden ein Ge-
heimnis, daß die ganze Jntrigue der Spaltung Schwedens und
Norwegens von London aus geleitet wurde, daß England bei
der Thronbeſteigung einer britiſchen Prinzeſſin in dem neu-
geſchaffenen Königreiche ganz andere Ziele im Auge hatte als
einen bloßen Erfolg des Nationalſtolzes. Der Enkel und künftige
Nachfolger des Königs Oskar hat bereits eine Tochter des Herzogs
von Connaught geheiratet. Jn einigen Jahren werden die ehemals
vereinigten Königreiche engliſche Herrſcherinnen haben. Der
deutſche Kaiſer hält ſich aber deshalb nicht für geſchlagen. Er ver-
zichtet nicht ſo leicht auf den Nutzen der Bemühungen, die er ſeit
fünfzehn Jahren aufgewendet hat, um den deutſchen Einfluß in
Norwegen zu feſtigen. Das iſt die wahrhafte Bedeutung des ganz
außergewöhnlichen Beſuches, den er dem Könige Haakon abſtattet.
Der ſehr geſchickte Schritt ſchmeichelt dem Nationalſtolze der Nor-
weger. Die unzweifelhafte Beliebtheit, deren ſich der Kaiſer bei
den Fjordbevölkerungen erfreut, wird dadurch ſicherlich noch zu-
nehmen. Und das iſt ein Trumpf, der mindeſtens ſo viel wert iſt,
wie viele andere zuſammengenommen.“

Die Kaiſerin iſt am Sonntag morgen 9 Uhr mittels Hofzuges
in Plön eingetroffen. Der Beſuch der Kaiſerin galt dem Prinzen
Oskar, der mit ſeinen Mitſchülern ſich auf die Abiturientenprüfung
vorbereitet, die am 24. Juli ihren Abſchluß finden ſoll. Prinz
Joach im mit den Kadetten iſt, nach Mitteilung verſchiedener Blätter,
r P die Ferien gegangen. Abends 9 Uhr reiſte die Kaiſerin
wieder ab.

Der Dank des Kronprinzenpaares. Der „Reichsanzeiger“
veröffentlicht folgende, aus Potsdam vom 13. Juli datierte,
d Kronprinzen und der Kronprinzeſſin uuterzeichnete Kund
gebung

„Aus Anlaß der Geburt unſeres Sohnes iſt der Kronprinzeſſin,
meiner Gemahlin, und mir aus allen Gauen des deutſchen Vater
landes und aus allen Kreiſen der Bevölkerung eine Fülle von Glück
wünſchen zugegangen, die unſere Herzen mit Dankbarkeit für Gottes
Gnade, ſowie mit Freude und Stolz über die allgemeine Teilnahme
an unſerem Glück erfüllen. Wir ſprechen allen denen, die ſo freund
lich unſerer gedacht haben, von ganzem Herzen unſeren aufrichtigſten
Dank aus“.

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg iſt am 16. er. mit Ge
folge zum Kurgebrauch in Bad Gaſtein eingetroffen.

Dienstag, 17. Juli 1906.
Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.

Telephon-Amt VI a Nr. 11 494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

F Zu den Gerüchten über den Wiedereintritt des Herrn
v. Bennigſen in den Kolonialdienſt erfährt die „Kölniſche
Zeitung“ aus zuverläſſigſter Quelle, daß an Herrn v. Bennigſen
weder amtlich das Anſinnen geſtellt iſt, in den Kolonialdienſt
zurückzukehren, noch daß er die Abſicht hat, dies zu tun. Er
wurde ſeinerzeit auf ſeinen Wunſch penſioniert, da ihm ſchwere
chroniſche Malaria ſowie Dysenterie die Wiederausreiſe in die
Kolonien geſundheitlich unmöglich machten.

Das Konferenzprotokoll von Algeciras. Der italieniſche Ge-
ſandte in Tanger, Malmuſi, traf am 16. er. in Madrid ein und
überreichte dem Miniſter des Auswärtigen das in Fez vom Sultan
von Marokko unterzeichnete Protokoll der Konferenz von Algeciras.

r ;F„F -„;„F

„Germaniſierung iſt Proteſtantiſierung.“
Die „Gazeta Polska“ hatte über „Germaniſation“ in

der Kirche geſchrieen, weil während des Gottesdienſtes in
einem kleinen Orte im Kreiſe Putzig deutſch geſungen und
am zweiten Pfingſtfeiertage auch eine deutſche Predigt ge-
halten wurde, „und zwar eine viel längere und köſt-
liche re als die polniſche“'. Das werde noch ſchreckliche
Folgen haben; denn nach zwei oder drei Generationen werde
die kaſſubiſche Erde zum Begräbnisplatze nicht
nur des Polentums, ſondern auch des
Katholizismus werden, wenn das polniſche Volk nicht
energiſcher für ſeine Mutterſprache in den Kirchen ein-
trete.

Dieſe von der polniſchen Propaganda gefliſſentlich ge-
nährte Fiktion, die katholiſche Religion ſolle durch
die Beſtrebungen zur Förderung des Deutſchtums in den
gemiſchtſprachigen Landesteilen ver drängt und aus-
gerottet werden, iſt ja nicht neu. Das Wort des Frei-
herrn von Schorlemer-Alſt: „Germaniſierung iſt Proteſtanti-
ſierung“, das er mit Bezug auf die Polenpolitik der Regie-
rung ſprach, wird immer von der Zentrumspreſſe wiederholt.
Um ſo dankenswerter iſt es, wenn dieſer Jrreführung des
polniſchen Volkes auch von katholiſcher Seite nach-
drücklich entgegengetreten wird, wie dies die „Kathol. Rund-
ſchau“, das Organ der Vereine deutſcher Katholiken im
Oſten, tut, indem ſie ſchreibt:

„Hieraus geht wieder zur Genüge hervor, daß deutſcher
Geſang, deutſches Gebet Sünde in der Kirche ſind, und daß
deutſche Katholiken kein Anrecht auf deutſche Andachten
haben. Wenn für die deutſchen Katholiken an manchen
Orten nur wenige deutſche Predigten eingeführt
ſind, ſo werden die Seelſorger gleich geiſtliche Germani-
ſatoren genannt Möge die „Gaz. P.“ nur dafür ſorgen,
daß die Polen gute Katholiken und treue
Untertanen unſeres Kaiſers werden, dann
wird es gut um ſie und den katholiſchen Glauben ſtehen.
Oder will das Blatt auch an dem Kaiſerworte, wo
nach unſer Glaube nicht angetaſtet werden
ſoll, deuteln und rütteln?“

Das ſollte ſich vor allem, ſo meint die „D. E. K.“, auch
die „Köln. Volksztg.“ geſagt ſein laſſen, die erſt dieſer Tage
noch behauptete, der Verlauf der Entwickelung in Poſen und
Weſtpreußen habe die Richtigkeit des Schorlemerſchen Aus
ſpruches immer aufs neue beſtätigt.

Die Lage in Rußland
Gärung in Rußland.

liegen beſonders zahlreiche Nachrichten über Gärungen
im Heere, in der Marine und ſonſtige Unruhen vor. Jn
Moskau veranſtalteten die Koſaken eine Verſammlung,
zu der Delegierte der einzelnen Truppenteile erſchienen waren.
Sie forderten in einer Reſolution Freiheit des Volkes, Einberufung
einer konſtituierenden Verſammlung und Wahl einer Kommiſſion
zur Unterſuchung aller durch Vorgeſetzte geübten Mißbräuche.Jn Sebaſtopol durchziehen Patrouillen unausgeſetzt die
Stadt, doch verſehen ſie ihren Dienſt nicht mit dem nötigen
Ernſt und in dienſtlicher Ordnung. Häufig genug ſind Truppen
abteilungen ſichtbar, welche während des Dienſtes mit den
Einwohnern ganz gemütlich Unterhaltung pflegen und ſich dabei
über ihre Vorgeſetzten als Urheber der Unruhen beſchweren.

Jn der Schwarzen-Meerflotte ſollen ſich auf
ſämtlichen Pangerſchiſfen beſonders auf dem Flaggmannſchiff
„Tſchesma“, Gärungen bemerkbar machen. Auch unter den
Vorgeſetzten der Bemannungen macht ſich eine gewiſſe Be
r geltend, weil niemand ſeines Lebens ſicher iſt.
Viele Marineoffiziere kommen um Urlaub ein und haben ihre
Familien nach Eupatoria und Balaklawa in Sicherheit gebracht.

Zum ſtellvertretenden Kommandeur der SchwarzenMeer
flotte wurde Admiral Wiren ernannt.

Der Pöbel in Petersburg. Am Sonntage fanden in ver
ſchiedenen Teilen der Reſidenz wiederum Ausſchreitungen be
trunkenen Pöbels ſtatt. Zwiſchen Revolutionären, Arbeitern und
Anhängern der Ordnung kam es zu wiederholten Schieße
rei en, Ferner wurden auch Kinder, die für einen Milch-
händler anſtelle der feiernden Arbeiter die Ware austrugen, von
letzteren mit kochendem Waſſer begoſſen. Der
Stadthauptmann verbot deshalb jedwede Abhaltung von
Straßenmeetings. Die Militärpatrouillenwurden verſchärft. Die Gardejäger wurden nach
Kronſtadt disloziert. Die Polizei wurde verſtändigt,
daß die Terroriſtenpartei wieder über verſchiedene hochge-
ſtellte Perſönlichkeiten Todesurteile gefällthabe. Die Vorſichtsmaßreoeln wurden infolgedeſſen verſchärft.

Zur Ermordung des Admirals Tſchuchnin veröffentlicht das
Petersburger Korreſpondenzbureau folgenden Brief: Zwei Matroſen
Jachimoff und Sſuſloff ſind unter dem Verdacht der Ermordung
des Admirals feſtgenommen worden. Die Unterſuchung der in den
Körper des Ermordeten eingedrungenen Kugel zeigt, daß als Mord-
flinte ein Matroſengewehr der Flottenequipage benutzt wurde.
Die beſchuldigten Matrofen ſind nicht in der Lage, ſich darüber aus-
zuweiſen, wo ſie in der kritiſchen Zeit verweilt haben. Die
Matroſenkaſernen wurden von Jnfanterie beſetzt und eine ſtrenge
Unterſuchung vorgenommen; dabei kamen Tauſende von Prokla-
mationen revolutionären Jnhalts, ſowie auch ein Lager von Ge-
wehren zum Vorſchein; die letzteren ſtammen offenbar von einem
vor mehreren Monaten entdeckten Flintendiebſtahl aus den
Matroſenmagazinen her. Auch zwei in allen Einzelheiten ausge-
arbeitete Pläne wurden vorgefunden, um den Palaſt des Admirals
Tſchuchnin in die Luft zu ſprengen.

Die Vertreter auf der inter parlamentariſchen Friedens-
konferenz. Von der Reichsduma wurden zu Vertretern auf der in
London ſtattfindenden inter parlamentariſchen Friedens-
konferenz die folgenden Abgeordneten gewählt: Profeſſor Maxim
Kowalewsky von der demokratiſchen Reformpartei;
Roditſcheff, Oſtrogorsky, Soktſchin und Profeſſor
Waſſilieff von der Partei der konſtitutionellen Demokraten
und Aladjin von der Arbeitsgruppe.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Das ungariſche Budget.
Miniſterpräſident Wekerle brachte am 16. er. im Reichstage eine

Vorlage ein, wonach das Budgetproviſorium bis Ende Auguſt verlängert
wird, da das Budget trotz beſchleunigter Verhandlung möglicherweiſe
nicht bis zum 1. Auguſt alle Stadien der verfaſſungsmäßigen Erledigung
paſſiert.

Die ſchleſiſche Wahlkreiseinteilung.
Der öſterreichiſche Wahlreformausſchuß nahm am Montag die

Wahlkreiseinteilung für Schleſien an.

Frankreich.

Jm Miniſterrat
am 16. er. machte Kriegsminiſter Etienne davon Mitteilung, daß Major
Dreyfus dem 12. Artillerie-Regiment in Vincennes zugeteilt worden
ſei und daß Brigadegeneral Picquart unverzüglich ein Kommando
im Bezirk des Pariſer Militärgouvernements erhalten werde. Der
nächſte Miniſterrat wird in Rambouillet ſtattfinden, wohin ſich Präſi-
dent Fallisres dieſe Woche begeben wird.

Jtalien.
Tittoni und die Frage wegen Abeſſinien.

Tittoni erklärte in einem Jnterview, Jtalien werde keineswegs
auf die Eiſenbahn in Abeſſinien verzichten. Abeſſinien würde in
drei Einflußſphären geteilt und zwar in eine engliſche, eine
franzöſiſche und eine italieniſche. Nach der Rückkehr des Gouverneurs
von Erythräa werde die Frage erledigt und ein Geſetzentwurf der
Kammer unterbreitet werden.

Türkei.

Der Chef der Geheimpolizet.
Die Nachricht eines auswärtigen Blattes, daß der Chef der Ge-

heimpolizei Fehim Paſcha verbannt worden ſei, iſt unzutreffend.

Großbritannien.

Das Weißbuch über den türkiſch-egyptiſchen
Grenzſtreit.

Jm Parlament gelangte am 16. cr. ein Weißbuch über den
türkiſch-egyptiſchen Grenzſtreit zur Verteilung. Jn einer Depeſche
Lord Cromers an Sir Edward Grey vom 21. Mai nimmt Lord
Cromer Bezug auf die Gefahr eines Vordringens der türkiſchen
Truppen nach dem Suezkanal; ein ernſtlicher Angriff auf Egypten
ſcheine zwar nicht in Frage zu kommen, aber möglicherweiſe könnte
ein Einfall verſucht werden in der Abſicht, einen Ausbruch des
Fanatismus in Egypten zu veranlaſſen. Bei Beſprechung des
Einfluſſes der pan-islamitiſchen Preſſe ſpricht Lord Cromer ſeine
Anſicht dahin aus, daß wohl keine Zeitung der Welt ihr in
Lügenhaftigkeit und Falſchheit der Darſtellung gleichkomme, daß
man ſie aber am beſten gegenwärtig gewähren laſſe und es der
Zeit, ſowie den Tatſachen, wie dieſe ſich in Wirklichkeit ereignet
haben, überlaſſe, die Oeffentlichkeit in Egypten von dem Wahnſinn
derer zu überzeugen, welche den Pan-Jslamismus predigen; ſollte
aber die Preſſe die öffentliche Ruhe ernſtlich gefährden, ſo würde
es die Pflicht der Regierung ſein, Repreſſivmaßregeln zu er-
greifen. Der Schluß, der auf alle Fälle gezogen werden müſſe,
ſei vollauf klar, nämlich eine ſtetige Vermehrung der britiſchen
Beſatzungstruppen auf Koſten des egyptiſchen Schatzamtes. Jn
einer Depeſche vom 14. Mai an den Staatsſekretär Sir Edward
Greh ſagt der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel O'Connor,
der franzöſiſche Botſchafter habe ſeine Vorſtellungen bei der Pforte
energiſch unterſtützt. Der ruſſiſche Botſchafter Sinowjew habe
ſofort ſeine Bereitwilligkeit ausgeſprochen, O'Connor jede Unter-
ſtützung zu gewähren, die er verlangen würde. Der italieniſche
Geſchäftsträger ſei beim Großweſier für die Bewilligung der eng-
liſchen Forderungen eingetreten, und der deutſche Botſchafter habe
O'Connor verſichert, er habe die Pforte wiſſen laſſen, daß ſie mit
der Beſetzung von Tabah durchaus im Unrecht geweſen ſei. Und
bei einer Konferenz der fremden Vertreter wegen der Frage der
dreiprozentigen Zollerhöhung habe Freiherr v. Marſchall O'Connor
warm zum Erfolg der Verhandlungen mit der Pforte beglück-
wünſcht. Auch der öſterreichiſch- ungariſche Geſchäftsträger habe
ſich jederzeit ſympathiſch über das Vorgehen O'Connors geäußert.

Amerika.

Die Republiken Salvador und Guatemala
nahmen beide die von den Vereinigten Staaten angebotene Ver
mittlung zur Schlichtung ihrer Streitfragen an. Nähere
Meldungen laſſen ſich wie folgt aus: Oyſterbahy, 16. Juli.
Die Friedensunterhandlungen zwiſchen Guatemala und Salbador
werden vom Präſidenten Rooſevelt und dem ſſtellvertretenden
Sekretär im Staatsdepartement Bacon eingeleitet. Honduras



wird ſich wahrſcheinlich der Regelung zwiſchen den beiden Priger
Mächten anſchließen. Die Verhandlungen dürften an Bord des
Kreuzers „Marblehead“ in der Nähe der Gewäſſer von Guatemala
ſtattfinden. Als Schiedsrichter der Vereinigten Staaten werden
deren Geſandte in Guatemala und Salvador fungieren. Mexiko
wird ebenfalls vertreten ſein, und zwar durch ſeinen Geſandten
in Zentral- Amerika. Waſhington, 16. Juli. Nach einer
Depeſche des amerikaniſchen Geſchäftsträgers in Honduras iſt die
Republik Honduras bereit, abzurüſten und ihren Konflikt mit
Guatemala einem Schiedsgericht zu unterwerfen.

Aus Nah und Fern.
Nachklänge zum Prozeſſe gegen Major v. Zander. Der Ver-

kündigung des Wahrſpruches der Geſchworenen durch ihren Ob
mann Stadtrat Weber- Breslau wohnten unter dem vielhundert-
köpfigen Publikum auch Landgerichtspräſident Dr. v. Staff und
mehrere Oberlandesgerichtsräte bei, von denen einer täglich über
die Prozeßverhandlung den eingeforderten Bericht an das
Hofmarſchallamt erſtattet hat. Das Urteil der Ge-
ſchworenen lautete, wie wir meldeten, auf ſchuldig nur in dem
Betrugsfalle gegen die Firma Moll, und zwar nur in bezug auf
die zweite Ratenzahlung von 1500 Mk., nicht für den ganzen
erwirkten Vorſchuß von 4500 Mk., unter Zubilligung mildernder
Umſtände. Gleichwohl beantragte der Staatsanwalt Schwederskyh
eine Gefängnisſtrafe von ſechs Monaten. Verteidiger Juſtizrat
Mamroth bat den Gerichtshof, eine kleine Gefängnisſtrafe für
genügend zu erachten. Der Angeklagte ſei in größter Verlegenheit
geweſen, als Moll ihm das Geld ſchickte. Sein ganzes Verbrechen,
wenn es denn eins ſein ſollte, beſtände darin, das Geld nicht zurück-
geſchickt zu haben. Den Schaden habe er längſt gedeckt. Vor
allem aber: Dem Freigeſprochenen hätten ſich tauſende hilfreicher
Hände ausgeſtreckt. Er hoffe, daß auch ſo der Mann nicht werde
unterzugehen brauchen, wenn ihn das Gericht wenigſtens vor dem
Gefängnis bewahre. Nach ganz kurzer Beratung verkündete der
Gerichtshof das Urteil. Jn der Begründung ſchloß er ſich, wie die
„B. N. N.“ melden, ganz den Ausführungen des Verteidigers an.
Auch dem Berufsrichterkollegium ſei nichts Menſchliches fremd;
es habe nicht als ſeine Aufgabe anſehen können, die Exiſtenz eines
ſolchen Mannes völlig zu zerſtören. Namentlich dieſer Paſſus
des Urteils wurde vom Publikum mit ſtürmiſchen Hochrufen auf
den Angeklagten und den Gerichtshof aufgenommen. Die Strafe
gilt als verbüßt durch die Unterſuchungshaft. Die Angeklagten
wurden ſofort aus der Haft entlaſſen. Gleichwohl hat Juſtizrat
Dr. Mamroth, wie wir ſchon meldeten, gegen den verurteilenden
Spruch ſofort Reviſion angemeldet. Auch ſonſt wird der Prozeß
noch manches Nachſpiel haben. Bereits am Sonnabend mußte,
ſo meldet ebenfalls obiges Blatt, der Unterſuchungsrichter Land-
gerichtsrat Firle ſich einem dreiſtündigen Verhör unterziehen, das
durch die Beſchwerde des Hauptmanns Fritz v. Zander veranlaßt
war. Dieſe ſtützt ſich u. a. auch darauf, daß der Unterſuchungs
richter einem Dritten gegenüber geäußert haben ſoll, der Haupt-
mann werde wie ſein Bruder, der Major, noch im Gefängnis
enden.

Ueber einen Automobilunfall des Miniſters des Jnnern von
Bethmaun-Hollweg, der glücklicherweiſe ohne nachteilige Folgen verlief,
wird gemeldet Nach Beendiguug ſeines Aufenthaltes in Koblenz bezw.
Köln fuhr der Miniſter in Begleitung des Oberpräſidenten von Schor
lemer und des Regierungspräſidenten Bake im Automobil durch die
Eifel nach Trier. Auf dem Wege nach Wittlich, unweit Manderſcheid,
brach plötzlich die Welle des Kraftwagens, ſo daß dieſer auf der Strecke
liegen bleiben und die Jnſaſſen ſich nach einer anderen Fahrgelegenheit
umſehen mußten. Von den Herren wurde niemand verletzt.

Unter Mordverdacht verhaftet. Paul Krüger-Smith, ein Enkel
des Präſidenten Krüger, iſt unter dem Verdachte, den
Engländer Davis ermordet zu haben, in Ruſtenburg verhaftet worden.

Die Königin von Norwegen in Lebeusgefahr. Aus Chriſtiania
wird uns gedrahtet: Bei einer Wagenfahrt im Norangetale ſcheute an
einer gefährlichen Stelle das Pferd des Wagens der Königin Maud
und hob das leichte Gefährt teilweiſe über den Wegrand hinweg, ſodaß
es über dem jähen Abſturz des Lyſholgletſchers ſchwebte, nur durch
einige Steinblöcke gehalten. Der König eilte ſeiner Gemahlin raſch
zur Hilfe und befreite ſie aus ihrer ſchrecklichen Lage.
Eine Luftballon Kataſtrophe ereignete ſich am 15. er. in Neapel.
Ein Ballon mit dem Luftſchiffer Halleger und einem italieniſchen Ehe
paar wurde vom Sturm nach Sorrent getrieben, wo er ins Meer ſiel.
Nach halbſtündigem Ringen mit den Wellen wurden ſämtliche Jnſaſſen
durch ein Torpedoboot gerettet.

Durch die furchtbaren Regengüſſe am Sonnabend iſt die Donau
um 2 Meter geſtiegen. Die Wieſen ſind überſchwemmt. Jn ganz
Niederöſterreich ſind die Kulturen teils beſchädigt, teils ſchwer bedroht.
Bei Krems ertrank ein 16 jähriger Realſchüler vor den Augen ſeiner
am Ufer ſtehenden Mutter.

Die Bombenexploſion bei Vincennes vor Gericht. Das Zucht
polizeigericht in Paris verhandelte am Montag wegen der Bomben
exploſion, bei der am 3. Mai in dem Gehölz von Vincennes der
ruſſiſche Anarchiſt Stryga getötet wurde. Angeklagt ſind Viktor
Sokoloff, ſeine Freundin Sophie Speranski und Alexander Sokboloff.
Nach dem Verhör der Angeklagten ſuchte der Präſident die Identität
Strygas feſtzuſtellen. Die Verteidiger erklärten, daß die Sokoloffs
nicht Anarchiſten, ſondern Revolutionäre im ruſſiſchen Sinne ſeien, auch
ſeien ihnen die Abſichten, die Stryga leiteten, unbekannt geweſen.

Keine Anklage gegen die Fürſtin Wrede. Die durch die Blätter
gehende Nachricht, daß in der Sache gegen die Fürſtin Wrede auf Grund
des Gutachtens der Aerzte eine ſenſationelle Wendung eingetreten und
die Strafverfolgung wieder aufgenommen ſei, erweiſt
ſich, wie der „Poſt“ von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird, als irr
tümlich. Es handelte ſich lediglich darum, daß der Unterſuchungs-
richter die geſetzlich vorgeſehene, jedoch bis jetzt wegen des körperlich
ſchwer leidenden Zuſtandes der Fürſtin verſchobene Vernehmung nach
holte, um ſo dem Gutachten der Gerichtsärzte die erforderliche formale
Unterlage zu geben. Dieſe Begutachtung ſelbſt wird dagegen ihren
Abſchluß erſt in einigen Wochen finden.
General Mercier hat ſich bereits nach England begeben, wo er

die Sommermonate zuzubringen gedenkt. Die Flucht des Generals in
das Ausland gibt der Pariſer Preſſe Anlaß, heftige Artikel gegen den
früheren Kriegsminiſter zu veröffentlichen.

Neues Reichsbankgebäude. Jn Gegenwart des Reichsbank-
präſidenten Dr. Koch und der Spitzen aller Behörden fand in
Danzig die feierliche Einweihung des mit einem Koſtenaufwand
von 600 000 Mk. erbauten neuen Reichsbankgebäudes ſtatt.

Ein Scheuſal von Mutter wurde vom Schwurgericht in Dek-
mold zu 4 Jahren Gefängnis und Verluſt der bürgerlichen Ehren-
rechte auf 5 Jahre verurteilt. Die Verurteilte, ſeit ſechs Jahren
Witwe, hatte am 4. Mai d. Js. ihr neugeborenes Kind, ein
Mädchen, durch Meſſerſtiche getötet, dann ſtranguliert, den Leich-
nam in ein Waſſerloch geworfen und ihn mit einem ſchweren
Steine beſchwert. Jn der Urteilsbegründung wurde darauf hin
gewieſen, daß die Angeklagte während der Unterſuchungshaft und
während der Verhandlung ſelbſt ſich frech und roh benommen habe,

Ueberreichen Kinderſegen hat die Frau eines Arbeiters in dem
im Departement Jfère gelegenen Dorfe Rivier zu verzeichnen. Sie
hat innerhalb 16 Monaten ſieben Kindern das Leben gegeben. Jm
Februar vorigen Jahres wurde ſie von Vierlingen entbunden, von
denen noch drei am Leben ſind und ſich einer ausgezeichneten Ge
ſundheit erfreuen, und vor wenigen Tagen ſchenkte ſie ihrem
Gatten Drillinge, von denen zwei recht kräftige Kinder ſind,
während das dritte einen weniger verſprenchenden Eindruck macht.
Die junge Mutter befindet ſich recht wohl, doch iſt dieſer uner-
wartete große Familienzuwachs eine Quelle der Sorge für das
Ehepaar, das in den allerdürftigſten Umſtänden lebt. Die Ge-
meinde hat ſofort beſchloſſen, dem Ehepaar eine Unterſtützung zu
kommen zu laſſen, und auch die Deputierten und Senatoren des
Departements wollen ſich der Mutter ſo vielex künftiger Vater
landsverteidiger annehmen und ihr eine Staatsunterſtützung ver
ſchaffen

Sport und Jagd.
Rennen zu BerlinHoppegarten. Montag, den

116. Juli. 1. Sporn-Rennen. Preis 9500 Mk. Diſtanz
1000 Meter. 1. Hrn. Weinbergs Déſire (O Connor),
2. Hrn. C. v. LangPuchhofs Herero, 3. Hrn. R. Haniels Réverie.
Hals Hals-—126 L. Tot.: Sieg 15:10, Platz 28, 32, 84:20.
2. Totaliſator-ſtennen. Klub-Preis 3000 Mk.
garantiert 500 Mk., 300 Mk. Für Zweijährige. Der Sieger iſt
für 2000 Mk. verkäuflich. 1. Hrn. H. Paſchs Spes O Connor),
2. Hrn. A. Klönnes Mykirk, 3. Hrn. A. Kaſtens Velleität. 124 bis
3 L. Tot.: Sieg 47:10, Platz 40, 106, 38:20. 8. Fürſt zu
Hohenlohe-Oehringen-Rennen. Ehrenpreis und
Staatspreis 10 000 Mk., garantiert 2400 Mk., 1200 Mk. Diſtanz
ca. 2400 Meter. (20 Unterſchriften, von denen 12 ſtehen ge
blieben.) 1. Hrn. R. Haniels Farandole (H. Ahlin), 2. Hrn.
Weinberg's Jgnis (O'Connor), 3. Hrn. Weil's Schmetterling.
3——3 Hals Tot.: Sieg 17:10, Platz 24, 24:20. 4. Ent
ſchädigungsRennen. Klub-Preis 4000 Mk., garantiert
600 Mk., 400 Mk. Für Zwei und Dreijährige. Diſtanz ca.
1000 Meter. 1. Hrn. H. Paſchs Paladin (O Connor), 2. Dr.
J. v. Bleichröders Jgnoranz, 3. Hauptm. R. Spiekermanns
Quitzow. 2—-2 L. Tot.: Sieg 20:10, Platz 28, 40, 146:20.
5. Rauch-Memorigl. Klub-Preis 2000 Mk., 500 Mk.,
garantiert 300 Mk. Offizier-Reiten. Diſtanz ca. 1800 Meter.
1. Lt. Dodels Feinmittel (GBeſ.), 2. Rittm. Frhrn. von
Maltzahns (18. Drag.) Bilbao, 3. Lt. Maunes Pavolin.
2-2 L. Tot.: Sieg 20:10, Platz 26, 26, 40:30.
6. Ev ander Rennen Klub-Preis 4000 Mk., garantiert
600 Mk., 400 Mk. Für Zweijährige. Diſt. ca. 1000 Meter.
1. Hrn. W. Hieſtrichs F.St. p. p. c. (W. H. Jones), 2. Cal-
vello, 3. Geiger. 283 L. Tot. Sieg 45:10, Platz 32, 28,
46:20. 7. Dalberg-Handicap. Klub-Preis 3000 Mk.,
garantiert 500 Mk., 300 Mk. LehrlingsReiten. Diſtanz ca.
1800 Meter. 1. Hrn. K. v. Tepper-Laskis Kirſchblüte
(Raſtenberger), 2. Hrn. H. Strubes Calville, 3. Frhrn. Ed. von

4Oppenheims Kreml. Hals Hals--2 L. Tot.: Sieg 54:10,
Platz 26, 28, 22:20.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theaker.
Die Rembrandtfeiern in Amſterdam. Montag vormitta

fand in der Weſterkerk zu Amſterdam die Enthüllung einer Gedenktaf
auf der Grabſtätte Rembrandts ſtatt. Die Feſtrede hielt Profeſſor
Quack. Am Nachmittag fand in dem Amſterdamer Rijksmuſeum die
feierliche Eröffnung des neuen Rembrandtſaales ſtatt, in dem nur das
Gemälde „Die Nachtwache“ aufgeſtellt iſt und bleibt. Die KöniginMutter
und Prinz Heinrich der Niederlande, das diplomatiſche Korps, faſt
alle Miniſter und die Spitzen der Militär und Zivilbehörden, die Maler
Mesdag, Jsraels u. a. wohnten der Feier bei. Der Bürgermeiſter von
Amſterdam und der Miniſter des Jnnern hielten Anſprachen. Prinz
Heinrich antwortete und ſprach das Bedauern der Königin aus, daß ſie
der rn r nicht beiwohnen könne. Hierauf erklärte er den Saal
im Namen der Königin für eröffnet.

Aus Anlaß der Rembrandt Feier in Amſterdam iſt der
Generaldirektor der königlichen Muſeen zu Berlin, Dr. W. Bode,
zum Großoffizier des Ordens von OranienNaſſau ernannt worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
g. Lochau (Saalkreis), 16. Juli. (Rührende Mutter-

liebe) bewies eine alte Glucke, welcher Enteneier untergelegt
waren und die 10 junge Tierchen ausgebrütet hatte. Da letztere
ſich ins Waſſer begaben, verſuchte die Glucke, ihnen zu folgen und
ſie zu bemuttern; das ging jedoch nur ſoweit, als die Beine feſten
Grund fanden. Ans Ufer zurückgekehrt, erhob ſie ſich jedoch plötz
lich und flog den Entchen nach ins tiefere Waſſer. Sie wäre unter
gegangen, wenn der Beſitzer ſie nicht mit einer Stange gerettet
hätte.

g. Oſendorf (Saalkreis), 15. Juli. (Einen guten
Fang) machte Herr Fußgendarmerie-Wachtmeiſter Schultz II, in
dem es ihm gelang, hier einen W ſeit ca. 2 Jahren vom Amts
gericht Zeitz ſteckbrieflich verfolgten polniſchen Arbeiter aus
Streckau dingfeſt zu machen. Der Verhaftete hatte es verſtanden,
ſich während der 2 Jahre der behördlichen Ergreifung zu entziehen,

Letzte Telegramme.
Lemberg, 16. Juli. Der Ausſtand der Feldarbeiter breitet

ſich immer mehr aus. Die Gutsbeſitzer werben Huzulen und
Maſuren aus an. Jn den Ortſchaften, wo Ruhe-
ſtörungen und Gewalttaten gegen Arbeitswillige befürchtet
werden, wird Militär einquartiert.

Petersburg, 16. Juli. Das Miniſterium des Jnnern hat
in verſchärfter Form nochmals alle Gouverneure angewieſen,
nötigenfalls durch Repreſſalien zu verhindern, daß die Bauern
mit den vielfach nach der Provinz abreiſenden Reichsduma
Mitgliedern in Verbindung kommen.

Moskau, 16. Juli. Der Bäckerſtreik dauert fort. Unter
den Arbeitern der ſtädtiſchen Waſſerwerke gärt es. Die
Waſſerleitung funktioniert ſehr unregelmäßig. Man ſpricht
von einem unmittelbar bevorſtehenden Generalſtreik.
Die Polizei fordert die Einwohner auf, ſich mit Waſſer und
Lebensmitteln zu verſehen.

Tanger, 16. Juli. Die Angeraleute haben eine Abordnung
u Raiſuli entſandt, um gegen die zwiſchen der marokkaniſchenFegiernn und Frankreich getroffene Vereinbarung zu proteſtieren,

wonach ein Denkmal für den ermordeten Franzoſen Charbonnier
ſich in ihrem Gebiete erheben ſoll. Sie ſehen dies als eine
r Beleidigung an und erklären, daß ſie die Errichtung
es Denkmals um jeden Preis verhindern werden.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 18. Juli: Wolkig mit Sonnenſchein, mäßig warm,
meiſt trocken.

Donuerstag, 19. Juli: Heiter bei Wolkenzug, mäßig warm,
ſtrichweiſe Gewitter und Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale: Halle 2,24, Trotha 2,88, Alsleben 2,74, Bern
burg 2,22, Calbe, Oberpegel 1,96, Calbe, Unterpegel 2,06.
Unſtrut: Straußfurt 1,60. Moldau: Budweis 2,50,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,98, Branden
burg, Unterpegel 0,93, Rathenow, Oberpegel 1,82, Rathenow,
Unterpegel 6,54, Havelberg 2,02. Elbe: Pardubitz 0,13,
Brandeis 0,26, Melnik 0,01, Leitmeritz 0,05, Außig 1,29,
Dresden 1,10, 0,87, Wittenberg 1,90, Roßlau

1,45, Aken 2,01, Barby 2,06, Magdeburg 1,82, Tanger
münde 2,64, Wittenberge 2,24, Lenzen Dömitz 1,25,
Darchau 1,86, Lauenburg

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 17. Juli: 190 C.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 17. Juli.

Wahl eines Stadtbaurats und eines unbeſoldeten Stadtrats.
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde zum

Stadtbaurat für das Hochbauamt anſtelle des zum Landes-
baurat gewählten Herrn Rehorſt

Herr Stadtbaurat Zacharige-Königshütte
mit 25 Stimmen gewählt.

Weitere Stimmen erhielten Stadtbauinſpektor Reinicke Frank
furt a. M. 23 und Stadtbauinſpektor Wagner Gelſenkirchen 1.

Ferner wurde zum unbeſoldeten Stadtrat gewählt
Herr Maurermeiſter Grote

mit 24 Stimmen.
Herr Elze erhielt 16 Stimmen, Herr Knabe 1 Stimme. Weiße

Zettel 7. Abſolutes Mehr 21.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 16. Juli.

Vorſitzender Stadtverordnetenvorſteher Geheimrat
Prof. Dr. Dittenberger.

1. Vereidigung und Einführung eines beſoldeten Stadtrates.
Der Vorſitzende bringt zuerſt das Schreiben der Kgl. Regierung
zur Kenntnis, in der die Genehmigung der Wahl des Gerichts
aſſeſſors Horſt Krahmer zum beſoldeten Stadtrat der Stadt
v mitgeteilt wird. Hierauf führte der Erſte Bürgermeiſter

r. Rive den neuen Stadtrat mit warmen Worten in ſein Amt
ein und begrüßte ihn ſodann als neuen Kollegen in herzlicher
Weiſe, indem er auf die großen Ziele unſeres aufſtrebenden Ge
meinweſens hinwies. Dann begrüßte der Vorſteher des Stadtver-
ordnetenkollegiums den neuen Stadtrat namens des Kollegiums.
Jn einer ausgezeichneten Rede dankte der junge Stadtrat dem
Kollegium für ſeine Wahl und verſprach jederzeit ſeine ganze
Kraft einzuſetzen, um den Anforderungen ſeines Amtes in vollem
Maße gerecht zu werden. (Beifall.)

2. Genehmigung eines Bauvorſprunges beim Erweiterungs-
bau der Diakoniſſenanſtalt an der Gartenſtraße. Berichterſtatter
Stadtv. Grote.) Die hieſige Diakoniſſenanſtalt beabſichtigt auf
ihrem Grundſtück Front an der Gartenſtraße einen Er
weiterungsbau aufzuführen. Derſelbe ſoll in Maximo 0,26 Meter
gegen die planmäßige Fluchtlinie vorſpringen. Der Magiſtrat
hat beſchloſſen, gegen dieſen Vorſprung Bedenken nicht zu erheben,
zumal derſelbe im Vorgartengelände belegen iſt. Die Verſamm-
lung ſtimmt zu.

3. Erteilung der Genehmigung zur Klageanſtellung wegen Ab-
bruch eines Gebändes. Berichterſtatter Stadtv. Grote.) Die
Verſammlung genehmigt, daß der Magiſtrat ermächtigt
werde, daß gegen Seilermeiſter Laue auf ſofortige Beſeiti-
gung der Spinnbahn von dem Straßenterrain auf Grund
der für die Stadtgemeinde im Grundbuche eingetragenen Be
rechtigung Klage erhoben wird.

4. Genehmigung der Vorſchläge zur
ſtaltung des Geländers der Eliſabethbrücke. (Berichterſt. Stadtv.
Wolff.) Nach dem Beſchluſſe der Stadtverordnetenverſamm-
lung vom 5. März 1906 iſt über die dekorative Ausgeſtaltung des
Geländers der Eliſabethbrücke der Baukommiſſion eine beſondere
Vorlage zu machen. Jn Ausführung dieſes Beſchluſſes und unter
Bezugnahme auf den Erläuterungsbericht des Hochbauamts werden
der Verſammlung fünf Blatt Zeichnungen mit dem Erſuchen über-
reicht, ſich mit der vorgeſchlagenen dekorativen Ausſtattung des
Brückengeländers einverſtanden zu erklären. Die Koſten betragen
1500 Mk. Dies geſchieht einſtimmig und die Mittel
werden bewilligt.

5. Endgültige Bewilligung von Mitteln. Berichterſtatter
Stadtv. Grote.) Die im Kämmerei-Haushaltsplan 1906 für
Erneuerung des Betons auf den Burkelblechen der Fahrbahn der
Schifferbrücke vorgeſehenen 3600 Mk. werden von der Verſamm-
lung endgültig bewilligt.

6. Verkauf ſtädtiſchen Grabenlandes zwiſchen Geiſt- und
Breiteſtraße. (Berichterſt. die Stadtv. Wolff und Schmidt.)
Gelegentlich der kataſteramtlichen Vermeſſung von Grundſtücken an
der Breiteſtraße hat ſich herausgeſtellt, daß einige Hauseigen-
tümer den hinter ihren Grundſtücken belegenen Teil eines ehe-
maligen öffentlichen Abzugsgrabens bebaut oder anderweit in Be
nutzung genommen haben. Der Magiſtrat iſt deshalb mit den in
Betracht kommenden Grundſtücksbeſitzern wegen Verkaufs der betr.
Parzellen in Unterhandlung getreten. Dieſelben haben ſich bereit
erklärt, das fragliche Land zum Preiſe von 10 Mk. pro Quadrat-
meter zu erwerben, welcher Preis als angemeſſen zu betrachten iſt.
Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Verkaufe der Parzellen
zum Preiſe von 10 Mk. pro Quadratmeter einverſtanden.

7. Umbau der Talgſchmelze auf dem Schlacht und Viehhofe
und Abſchluß eines Nachlaßvertrages. Berichterſtatter die Stadtv.
Grote und Schmidt.) Die Fleiſcherinnung, die die Talg-
ſchmelze auf dem hieſigen Viehhof für den Preis von 3600 Mk. ge
pachtet hat, wünſcht ihren Betrieb zu vergrößern. Es ſind dazu
neue Baulichkeiten erforderlich, die einen Geſamtkoſtenaufwand
von 4400 Mk. bedingen. Die Jnnung iſt bereit, den vor ihr ge-
zahlten Pachtzins um 500 Mk. jährlich zu erhöhen. Das Kura-
torium für den Schlacht und Viehhof hat vorgeſchlagen, den Um
bau der Talgſchmelze zu bewirken und mit der Jnnung einen
entſprechenden Nachtragsvertrag abzuſchließen. Die 4400 Mk.
ſollen dem Erneuerungsfonds für den Viehhof entnommen werden.
Der Magiſtrat iſt dieſem Vorſchlage beigetrelen und beantragt:
Verſammlung wolle beſchließen, daß die für den Umbau der Talg-
ſchmelze erforderlichen Mittel bis zur Höhe von 4400 Mk. dem Er-
neuerungsfonds für den Viehhof entnommen werden und ſich damit
einverſtanden erklären, daß der mit der hieſigen Fleiſcherinnung
von der Stadtgemeinde über die Benutzung der Talgſch'inelze ab-
geſchloſſene Pachtvertrag durch einen entſprechenden Nachtrag er-
gänzt wird. Dies wird ohne Debatte genehmigt.

8. Mittelbewilligung für den Ausbau des Lettiner Weges
zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer Schützenhof. Berichterſtatter
die Stadtv. Stephan und Grote.) Jn der Sitzung vom
11. Juni d. Js. hat die Stadtverordnetenverſammlung die Flucht-
linien ſowie die Höhenlage für eine von der Kohlenbahn bis zum
Pfälzer Schützenhof projektierte 48 Meter breite Straße feſtgeſetzt.
Da der Magiſtrat die Herſtellung des Weges, insbeſondere aber der
Baumanpflanzungen, für äußerſt notwendig hält, wird bereits
heute der Verſammlung der gewünſchte Koſtenanſchlag nebſt dazu

ehörigen Plänen überreicht. Jm Koſtenanſchlage ſind nachſtehende
Arbeiten vorgeſehen: a) die Erdarbeiten in der ganzen Breite von
48 Metern, b) die proviſoriſche Herſtellung des nordweſtlichen
Bürgerſteiges mit Kiesbefeſtigung, c) die Herſtellung der
n der 6 Meter breiten nordöſtlichen Fahrbahn dieſe
wird ſo eingerichtet, daß ſpäter Kleinpflaſter darauf gelegt werden
kann), d) die Herſtellung einer 7 Meter breiten Promenade,
e) die Herſtellung eines 3 Meter breiten Radfahrerweges, die
Herſtellung eines 4 Meter breiten Reitweges, g) die Pflanzung
der Bäume in ſämtlichen profilmäßig vorgeſehenen 5 Reihen nebſt
r t Raſenſtreifen und einer lebenden Hecke. Letztere
ſoll als S gegen das vorläufig noch nicht zu befeſtigende
Terrain des Straßenbahnkörpers, der weſtlichen Fahrbahn und des
ſich daran ſchließenden Bürgerſteiges dienen. Stadtv. Knabe
ſtellt den Antrag auf Rückverweiſung der Vorlage bezw. Vertagung,
bis die ganze Strecke baureif iſt. Stadtv. Geh. Kommerzienrar
Steckner zerſtreut die Bedenken des Stadtv. Knabe und bittet
re um Annahme der Vorlage, ebenſo Stadtv. Kühm e.
Die Verſammlung nimmt mit allen gegen eine Stimme den
Magiſtratsantrag mit den Kommiſſionsabänderungen an und
bewilli s ſtatt der beantragten Koſten im Betrage von 90 000

dekorativen Ausge-

Mark auf Antrag der Finangkommiſſion nur die Summe von
73 c nach ßgabe des Koſtenanſchlages aus der Anleihe

von 89. Anderweite Fluchtlinienfeſtſetzung für die Staudeſtraße.
Berichterſtatter Stadtv. Wolff.) Der Magiſtrat erſucht die

Verſammlung, ſich damit einverſtanden zu erklären, daß die Flucht
linien für einen Teil der Staudeſtraße um einen Meter nach
Oſten verſchoben werden. Die Verſammlung ſtimmt zu.

10. Neukanaliſation der Nikolaiſtraße und eines Teils der
Oleariusſtraße. Berichterſtatter Stadtv. Grote.) Die Koſten
für die Neukanaliſation der Nikolai und Olegriusſtraße ſind zu
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16 500 wer. veranſchlagt. Die infolge Verwendung größerer
Zementrohre für den Kanalbau in der Großen Klausſtraße ent
ſtehenden Mehrkoſten werden vorausſichtlich 600 Mk. betragen; ſie
können aber vermutlich aus den für den Kanalbau Große Klaus
ſtraße bereits bewilligten Mitteln gedeckt werden. Die Ver
ſammlung ſtimmt den bezüglichen Vorſchlägen des Magiſtrats
zu und bewilligt die Mittel nach Maßgabe des Koſten
anſchlags à conto der Kanalbauanleihe.

11. Genehmigung des Vertrags zum Erweiternngsbau des
Körnermagazins im Proviantamt und Mittelbewilligung. Be
richterſtatter die Stadtv. Wolff und Schmidt.) Die Ver-
ſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß der
Erweiterungsbau des Körnermagazins im Proviantamt unter den
ſelben Bedingungen wie ſ. Zt. die Vergrößerungen der Pferde
ſtälle der Artilleriekaſerne, alſo nach den Beſtimmungen des Ver
trages vom 1./7. März 1906, ausgeführt und dem Reichsmilitär-
fiskus vermietet wird. Die Uebernahme der Bauleitung und der
Verantwortung für fehlerhafte Ausführung ſoll dem Militärbauamt
wieder übertragen werden. Die auf ca. 23 000 Mk. veranſchlagten
Koſten würden aus der Anleihe von 1900 zu bewilligen ſein.

12. Bericht betr. Koſtenerſtattung für Gleisverſchiebungen in
der Königſtraße. Berichterſtatter Stadtv. Grote.) Der Magiſtrat
hat beſchloſſen, in Gemäßheit des Stadtverordneten Beſchluſſes vom
18. Juni d. Js. mit der Allgemeinen Elektrizitäts- Geſellſchaft
wegen Erſtattung der Koſten der Gleisverlegung in Verbindung zu
treten. Die Verſammlung nimmt hiervon Kenntnis.

13. Mittelbewilligung für Reparaturen an Maſchinen im
Elektrizitätswerk. (Berichterſtatter die Stadtv. Grote und
Schmidt.) Für Reparatur bezw. Verbeſſerungen einer Zuſatz
maſchine und des Umformers II wird auf Antrag des Magiſtrats
die Bewilligung von 3646,79 Mk. aus dem Erneuerungs-
fonds des Elektrizitätswerkes aus geſprochen.

14. Finalabſchluß der Kaſſe der Handels und Gewerbeſchule
für Mädchen für 1905 und Nachbewilligung. Berichterſtatter
Stadtv. Engelcke.) Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung,
von dem Finalabſchluß der Kaſſe der ſtädtiſchen Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen für das Rechnungsjahr 1905 Kenntnis
zu nehmen, die bei Titel II 5 in Höhe von 42,49 Mk. eingetretene
Ueberſchreitung nachträglich zu genehmigen und die zur Deckung
derſelben erforderlichen Mittel à conto der erzielten Erſparniſſe
von zuſammen 2071,72 Mk. nachzubewilligen. Dies geſchieht.

15. Genehmigung des Vertragsentwurfs wegen Unter-
haltung der ſtaatlich- ſtädtiſchen Handels- und Gewerbeſchule für
Mädchen. Berichterſtatter Stadtv. Engelcke.) Der Entwurf
des Vertrages (den die „Halleſche Zeitung“ in der geſtrigen
Abendnummer im Wortlaut veröffentlicht hat. Red.) betr. ge
meinſame Unterhaltung der ſtaatlich-ſtädti-
ſchen Handels- und Gewerbeſchule wird durchbe-
raten und ohne jede Debatte einſtimmig angenommen.

16. Abänderung von Baufluchtlinien und Feſtſetzung von
Vorgärten für einige Straßenſtrecken nördlich des Neubaues Pelr
Oberrealſchule. Berichterſtatter Stadtv. Wolff.) Der ſüd-
liche Teil der projektierten Falkſtraße wird von der im Bau be-
griffenen Oberrealſchule begrenzt. Die ſtrenge Axeneinteilung
der Architektur dieſes Schulgebäudes läßt es ſehr wünſchenswert
erſcheinen, auch die Straßengxe darauf einzurichten, um den ziem-
lich hohen turmartigen Aufbau für das Obſervatorium von der
Straße aus zur vollen Geltung kommen zu laſſen und der Straße
ſelbſt einen wirkungsvollen Abſchluß zu geben. Dieſe und andere
Gründe erheiſchen die Abänderung der beſtehenden Fluchtlinien
für genannte Straße. Der Verſammlung wird beantragt: 1. den
für die Falkſtraße und ſog. Hoheſtraße vorgeſehenen Abänderungen
der Straßenfluchtlinien zuzuſtimmen und die entgegenſtehenden
Beſchlüſſe aufzuheben; 2. die auf dem gleichen Plane in beiden
Straßen dargeſtellten Vorgärten nebſt den an der Ecke der Hohen-
und Reilſtraße eingezeichneten Platz gut zu heißen und 3. dem
mit dem Rentner Edmund Baumann vereinbarten Abkommen unter
der Bedingung zuzuſtimmen, daß er das über die Straßenmitte
hinaus zur Hoheſtraße abzutretende Land vor Beginn des Aus
baues nicht nur unentgeltlich, ſowie ſchulden- und laſtenfrei an die
Stadtgemeinde abtritt und grundbuchlich aufläßt, ſondern daß er
auch auf eine ſpätere Anrechnung des Wertes desſelben ausdrück
lich verzichtet. Die Verſammlung ſtimmt zu.

17. Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahr-
marktsplatz an der Deſſauerſtraße. Berichterſtatter die Stadtv.
Spindler und Engelcke.) Die an der Deſſauerſtraße für
Jahrmarktszwecke erworbenen Ackerparzellen können vorläufig für
den in Ausſicht genommenen Zweck nicht in Anſpruch genommen
werden, da ſowohl auf dem Platze ſelbſt, als auch in deſſen un
mittelbarer Nähe infolge des früheren Bergbaubetriebes ab und zu
immer noch Erdſenkungen vorkommen. Von der Verſchönerungs
kommiſſion und von der Verpachtungskommiſſion wurde nun
empfohlen, einen Teil des Landes etwa einen Morgen als
Schrebergärten und den Reſt zur landwirtſchaftlichen
Nutzung zu verpachten. Nach dem von der Stadtgärtnerei aufge
ſtellten Koſtenanſchlage erfordert die Einrichtung von Schreber-
gärten auf dem nordweſtlichen an der Bahn gelegenen Teile des
Landes eine Summe von 9000 Mk. Durch die Verpachtung dieſer
Gärten zum Preiſe von 15 Pfg. pro Quadratmeter würde ſich
gemäß der am Schluſſe des Koſtenanſchlages befindlichen Be
rechnung nach Abzug der Unkoſten vorausſichtlich eine Einnahme
von rund 800 Mk. ergeben. Der Magiſtrat beantragt, daß auf dem
fraglichen Gelände Schrebergärten in der vorgeſchlagenen Art und
Weiſe eingerichtet und dieſelben ſodann zum Preiſe von 15 Pfg.
pro Quadratmeter, ausſchließlich der Waſſergebühr,
deren Höhe noch feſtzuſetzen bleibt, verpachtet werden, ſowie auch,
daß der Reſt des Landes behufs landwirtſchaftlicher Nutzung
meiſtbietend verpachtet wird. Die Agrar- und Finanzkommiſſion
beantragten 20 Pfg. Pachtpreis pro Quadratmeter. Stadtv.
Thiele kann dem vorliegenden Projekt die Genehmigung nicht
geben und beantragt Rückverweiſung an den Magiſtrat mit dem
Auftrag an denſelben, er möchte eine Vorlage berechnen, die die
Bebauung der ganzen Fläche mit Schrebergärten in Berüchſichti
gung zieht; eventuell bei Ablehnung dieſes Antrages ſtellt Redner
den weiteren Antrag auf Herabſetzung des Pachtpreiſes auf 10 Pfg.
pro Quadratmeter ausſchließlich Waſſergeld. Stadtv. Hühme
ſpricht für Beibehaltung des Pachtpreiſes von 15 Pfg. pro Quadrat-
meter inkl. Waſſerlieferung, dagegen ſollen die Bäume, die von den
Mietern der Gärten gepflanzt werden, bei Aufhebung der Pacht
verträge der Stadt gehören. Stadtv. Oſterburg ſtimmt den
Ausführungen des Stadtv. Thiele, namentlich ſeinem Eventual-
antrag, zu und erwidert den Stadtv. Kühme, daß dem Mieter beim
Weggang für von ihm gepflanzte Bäume und Sträucher Entſchädi
gung gezahlt werden müſſe. Die Anträge Thiele werden ab-
gelehnt. Nach dem Antrage der Finanz- und Agrarkommiſſion
wird die Vorlage angenommen, jedoch nur die Summe von
6000 Mk. bewilligt, und ein Pachtpreis von 20 Pfg. pro
Quadratmeter, ohne Waſſergeld, angenommen.

18. Genehmigung des Vorentwurfs zu einem Erweiterungs-
bau der Volksſchule in der Freiimfelderſtraße. Berichterſtatter
die Stadtv. Wolff und Grote.) Der Magiſtrat erſucht die
Verſammlung, ſich damit einverſtanden zu erklären, daß auf Grund
des vorgelegten Vorentwurfs nebſt Erläuterungsbericht und Koſten
überſchlag ein Hauptentwurf zu einem Erweiterungsbau der
Volksſchule an der Freiimfelderſtraße aufgeſtellt wird. Die Mittelzu dem Erweiterungsbau ſollen aus Kap XIII B II 26 des
KämmereiHaushaltsplanes entnommen werden. Auf Antrag der
Bau und der Finanzkommiſſion wird das Projekt dem
Magiſtrat zurückgegeben und derſelbe erſucht, ein neues
Projekt auszuarbeiten, in dem die Klaſſenzimmer nach Süden
liegen.

19. Anſtellung eines BureauDirektors. (Berichterſt. Stadtv.
Dr. Keil.) Die Verhältniſſe der Bureau- Verwaltung erfordern
nach dem Erachten des Magiſtrats und dem Beiſpiel anderer Be
hörden eine einheitliche Zuſammenfaſſung durch
einen Buregu-Direktor, Der Direktor ſoll als nächſter
Vorgeſetzter aller in den Bureaus, Regiſtraturen und eien
beſchäftioten Beamten und Angeſtellten den geordneten Geſchäfts

gang und das präziſe Jneinandergreifen der ſubalternen Ver
waltungszweige beaufſichtigen, Reviſionen bewirken und das
Perſonal hinſichtlich ſeiner Dienſtfähigkeit, Leiſtungen und
Führung kontrollieren. Er hat dafür zu ſorgen, daß jede Amts
ſtelle mit den geeigneten und der Zahl nach ausreichenden Kräften
beſetzt iſt, daß Di rung einzelner Beamten die prompte
Geſchäftsabwickelung nicht aufhält, und daß die Angeſtellten die
vorgeſchriebenen Dienſtzeiten pünktlich innehalten und gehörig
ausnutzen. Werden Stellenvermehrungen beantragt, ſo hat er
die dem Antrage zugrunde liegenden Tatſachen zu prüfen, vor
nehmlich wird er auch darauf achten, daß Amtsgeſchäfte nur im
gewöhnlichen Geſchäftsbetriebe, ev. unter Zuordnung von Hilfs
kräften aus anderen Amtsſtellen und nicht als ſog. außeramtliche
Arbeiten gegen beſonderes Entgelt erledigt werden. Die Ein
ſtellung geeigneter Amtsanwärter wird er vorzubereiten, ihre
Ausbildung zu überwachen und die Entſcheidung über ihre An
ſtellung oder Entlaſſung vorzubereiten haben. Dem Perſonal-
dezernenten unmittelbar unterſtellt, liegt ihm überhaupt die Vor
bereitung und Sichtung aller Perſonalien ob. Dabei wird er
vornehmlich berufen ſein, die Disziplin aufrecht zu erhalten und
bei organiſatoriſchen Aenderungen, insbeſondere bei den oben an
gedeuteten, die Unterlagen zu ermitteln und die Ausführung zu
verwirklichen. Die Unterbringung der Bureaus in paſſenden
Räumen, die Verwendung der Materialien und Benutzung von
Utenſilien ſowie die Anlage und Führung der Akten wird er zu
beaufſichtigen haben. Jn allen Beziehungen der Bureau und
Perſonalienverwaltung ſoll er das zentraliſierende Organ des
Magiſtrats ſein. Auf Grund dieſer Erwägungen hat der
Magiſtrat die alsbaldige Errichtung der Amtsſtelle eines Bureau-
direktors beſchloſſen, und zwar unter Feſtſetzung eines Jahres
gehalts von 4000 Mk., ſteigend alle drei Jahre um 400 Mk. bis
auf 5600 Mk. Bei der Gehaltsbemeſſung iſt darauf Rückſicht zu
nehmen, daß für die Stelle nur ein Beamter von gründlicher
Kenntnis des geſamten Bureauweſens, der ſich in leitender
Stellung einer großen Kommunalverwaltung bewährt hat und zu
einer autoritativen Stellung berufen iſt, in Betracht kommen kann.
Ein Mann von ſolchen Eigenſchaften kann nur gewonnen werden,
wenn das Stellengehalt relativ hoch iſt und in jedem Falle über
das Dienſteinkommen der Gehaltsklaſſe Ia erheblich hinausgeht.
Da der Beamte vorausſichtlich im vorgeſchrittenen Lebensalter
ſtehen wird, genügt es, wenn das Höchſtgehalt bereits nach
12 Jahren erreicht wird. Die Alterszulagen der Gehaltsklaſſe Ia
betragen 360 Mk., es empfiehlt ſich daher, die Alterszulagen auf
400 Mk. anzunehmen. Der Antrag wird debattelos an
genommen.

20. Genehmigung der Bedingungen über die Vermietung der
Gaſtwirtſchaft auf der Peißnitz. (Berichterſt. Stadtv. Dr. Keil.)
Die Verſammlung ſtimmt zu, daß der öffentlichen Aus
ſchreibung zur Neuvermietung des Peißnitz-Reſtaurants die vor
gelegten Bedingungen zugrunde gelegt werden.

21. Beſchaffung eines Staubſauge-Apparates. (Berichterſt,
die Stadtv. Grote und Aßmann.) Zur gründlichen Ent
fernung des Staubes aus Bureauräumen wird neuerdings ein
Staubſauge- Apparat mehrfach empfohlen. Auch in
hygieniſcher Hinſicht wird der Apparat empfohlen, da durch den
Gebrauch desſelben eine Verbreitung der Jnfektionskrankheiten
verhindert wird. Der Magiſtrat hat einen ſolchen Apparat durch
eine hieſige Firma vorführen laſſen und iſt der Anſicht geworden,
daß die Beſchaffung desſelben ſowohl in wirtſchaftlicher als auch
in hygieniſcher Hinſicht vorteilhaft iſt. Die Anſchaffungskoſten be-
laufen ſich auf ca. 1000 Mk. Die Verſammlung erklärt ſich
mit der Beſchaffung eines Staubſauge-Apparates „Atom“ ein-
verſtanden und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von
1000 Mk. aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds.

22. Zahlung von Zuſchüſſen zu den Schul- und Armenlaſten
der Gemeinde Canena. (Berichterſt. Stadtv. Dr. Keil.) Der
Magiſtrat beantragt, zu dieſem Zwecke die liquidierten 4247,65 Mk.
aus Kapitel XIX Nr. 11 bewilligen zu wollen und bemerkt
gleichzeitig, daß bei Aufrechterhaltung des S 53 K. A. G. und der
demſelben vom O. V. G. gegebenen Auslegung es ſich für die
Zukunft nicht vermeiden laſſen wird, für derartige Zwecke einen
Ausgabepoſten im Haushaltsplane vorzuſehen. Es wird ſo be
ſchloſſen.

23. Petition wegen Erhöhung einer Altersunterſtützung,
(Berichterſt. Stadtv. HKobert.) Der ehemalige Schulhausmann
Friedrich Jäntzſch bittet um Erhöhung ſeiner Altersunter-
ſtützung, die zurzeit 192 Mk. pro Jahr beträgt. Die Petition wird
abgelehnt.

24. Petition der Meldeſchreiber wegen Erhöhung ihres Dienſt
einkommens. (Berichterſt. Stadtv. Kobert.) Die Melde-
ſchreiber der PolizeiReviere bitten um Aufbeſſerung ihrer Dienſt
bezüge. Es wird ebenfalls Uebergang zur Tagesord-
nung beſchloſſen.

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Zur Erneuerung des Spiritusringes. Eine in Halle
abgehaltene Verſammlung der Abteilung Provinz Sachſen, Anhalt und
Thüringen des Verwertuugsverbandes deutſcher Spiritusfabrikanten
hat beſchloſſen, die Brenner der Abteilung aufzufordern, Verpflichtungen
über den 1. Oktober 1908 hinaus vor dem 1. Juli 1908 nicht einzu

und ſpäter die Spirituserzeugung je nur für ein Jahr zu ver
chließen, um jederzeit zu einem neuen Zuſammenſchluß bereit zu ſein,

der dann mit Sicherheit nach einigen Jahren zu erwarten ſei

A. Produkten und Warenmärkte.
Getreide und Hülſenfrüchte.

L. Hamburg, 16. Juli. Tägliche ausländ., Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Aug. 192 Ulka 9,33 Pud prompt 190x
Bahia Blanca 79/80 kg Juni Juli 102 Roſafé 78 kg Juni Juli
1914 Roggen: Südruſſ. 910 Pud ſchwim. 1555 Herbſt160 929 Pud Aug. 156 A. bez. Hafer: ersburg.
46/47 kg 2 prompt 159 Libau je nach Muſter prompt 162 bis
170 Futtergerſte: z 60/61 Kg ſchwim. 113
bez., loko 1121 c. bez., Aug. 112 bez., Sept. 112 bez., Juli
alt 112 A. Mais: 4 Dampfer „Pennſylvania“ und „Bulgaria“
129x Juli 120 i 130 La Plata ſchwim. 126
Juni/ Juli 126 bez., Juli Aug. 126 Ac, Aug. Sept. 126

Berlin, 16. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich er ree reiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk. 177 bis
180 A. ab Bahn. Roggen, inländ, 152 154 ab Bahn. Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und gering 140--148 gute 149 156 ruſſ.
u. Donau- leichte 118--123 ſchwere 124 138 amerik. 115
bis 120 ab Bahn und frei gen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. u, ſchleſ, fein 186—103 mittel 178--185
i 174--177 ruſſ. mittel u. gering 162 168 ab Bahn u.frei agen, Mais amerik. mixed guter 144-—147 mittel 138--143

abfallender 130--137 runder 135-- 139 frei Wagen. Erbſen,
inländ. u. ausländ. Futterware mittel 156 164 feine und Tauben
erbſen 165--180 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
22,75 24,75 Roggenmehl 0 u. 1 109,70--21,60 Weizenkleie
9,80--10,50 Roggenkleie 10,20--10,70 A. Preiſe um 2 Uhr
Weizen feſt; Juli 182,00 Sept. 177,75 Ac, Okt. 178,26
Dez. 179,70 A. Roggen feſt; Juli 157,50 Sept. 1556,25
Okt. 156,25 Dez. 157,25 A. Hafer behauptet; Juli 161,25
Sept. 151,25 Ott. 151,25 Mais ſtill Juli 131,00 Sept.e Rüböl behaupiet; Juli 54,80 Okt 50,10 Dez.

L. Weltmarkt. Berlin, 16. Juli. Tägliche Börſennotterungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli
183,00, Sept. 177,50. New York, Red Wint. 2, loko 130,15, Juli
130,90. Chikago, North. J Spr., Juli 120,45, Sept. 121,05. Liver-
pool, Red Wint. 2, Sept. 149,35. Paris, Lieferungsw., Juli
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 129,85. Odeſſa, Ulka 92 34
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 122,85. Riga, 130 Pfd. holl., loko 116,30.
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin,
712 gr., Juli 158,25, Sept. 155,25. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.,
loko 96,70. Riga, 120 Pfd. holl., loko 104,55. Hafer: Berlin,
450 gr., Juli 161,00, Sept. 151,25. Riga, gute Durchſchn.Qual.,
loko 101,95. Mai s: Berlin, Liefernngsw., Juli 130,25. New-York,
mixed, Juli 96,90. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 16. Juli. Dünge- und Futtermittel.(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 Lieferung Frühjahr 1907 10,85.

ſchwefelſ. Ammoniak 20x Frühjahr 1907 a 63 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9X 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17--19 173. Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 8,10 Texas 56--60 8,00 Erdnußkuchenmehl 52——56
7,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50—52 Maizenafutter
26--30 o 6,45 AC., Kokoskuchen, deutſche 30—33 7,65 Palm-
kernkuchen, deutſche 23--26 2 6,35 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 Rapskuchen, deutſche 40—43 6,50 Mohnkuchen,
deutſche 42—-45 6,40 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 2 5,10 helle Biertreber 26—30 5,25 Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 16. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00 17,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 16. Juli. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Litr.) 67,25--68,25 Mk. loko Branntwein 40 Vol.
für 100 kg (105--106 Ltr.) 60,50--61,50 Mk., Branntwein
45 Vol. für 100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. Juli--
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels-
kammer notiert.

Hamburg, 16. Juli. Spiritus ruhig, Juli 15 G.,Juli-Aug. 15 G., Auguſt Septbr. 15 G.
Hopfen.

NRNürnberg, 14. Juli. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 30 AC, mittel do. bis
48 prima do. bis 58 Gebirgshopfen bis 65 C mittel Aiſch-
gründer bis 42 prima do. bis 58 AC, geringe Hallertauer
bis 35 mittel do. bis 58 AC, prima do. bis 80
Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 85 geringe elſäſſer bis

mittel do. bis 50 AC, prima do. bis 70 geringe badiſche
bis 40 mittel do. bis 60 prima do. bis 80 AC, geringe
württemberger bis 35 mittel do. bis 55 prima do. bis 75
mittel poſener bis 50 prima do. bis 75 Spalter Land,
leichte Lagen bis 60 do. ſchwere Lagen bis 80 A. Für Aus-
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 16. Juli. Rüböl loko 59,00, Oktober 59,05.
Hamburg, 16. Juli. Rüböl feſt, loko verzollt 56,00.
Amſterdam 16. Juli. Leinöl ruhig, loco 20 Auguſt

20 Sept. -Dez. 20 Januar-Mai 21.
W. Veſt, 16. Juli. Raps per Auguſt 31,80 Gd., 32,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 16. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli 16,70, ver Auguſt 16,75, per Oktober 17,00, per Dezember
17,10, per März 17,45, per Mai 17,60. Tendenz: Ruhig.

W. London, 16. Juli. 960 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 472
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 16. Juli. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 37 G., Dezember 37 G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 16. Juli. Kaffee. Good average Santos September
45,25, Dezember 45,75, März 46,50, Mai 46,75. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 16. Juli. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 16. Juli. Baumwolle. Ruhig.

loco 57 Pfg.
s 16. Juli. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Aug.

5,87 Käufer, Januar 5,50 Käufer, Behauptet,
W. ool, 16. Juli. Baumwolle Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Juli 5,84,

per JuliAuguſt 5,81, per Aug. -Septr. 5,73, per Septr.-Okt. 5,68,
per Okt.Nov. 5,64, per Nov.Dez. 5,63, per Dez.Jan. 5,63,
per Jan. Febr. 5,64, Febr.März 5,66, per März-April 5,68.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 16., Juli. Petroleum ſtetig, Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Am 16. Juli. Baneazinn feſt, loco 103
Londen 16. Juli. Silber 30/16 Lſtrl., ChiliKupfer 78 Lſtrl.,

er 3 Monate 78 Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 16 Lſtrl.,
inn 168 Lſtrl., Zink 261 Lſtrl.

6 16. Juli. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 ab. 4x d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 16. Juli. Bericht über den Schlachtvieh-markt n dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:

419 Rinder, und zwar 188 Ochſen, 17 Kalben, 125 Kühe, 89 Bullen
368 Kälber; 604 Stück Schafvieh 1348 Schweine, und zwar 1348
deutſche; zuſ. 2739 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 81, III. 73,
IV. 65 A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 81,
II. 77, III. 70, IV. 62, V. 52 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 76, II. 72, III. 66 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 51,
II. 46, III. 36, IV. t. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 41,
II. 39, III. 36 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 68, II. 66,
III. 62, IV. 60 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 389 Rinder,
und zwar 162 Ochſen, 16 Kalben, 124 Kühe, 87 Bullen, 367 Kälber,
482 Schafe, 1311 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,

Kühe, Bullen und Schafe mittelmäßig, Kälber und Schweine
ngſam.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. Rew-York, 16. Juli. Roter Winter Weizen loko 84/,, per

n 84 per September 84 per Dezember 867/, per Mai 809
ais per Juli 58, per September 58/ per Dezbr. 56/ Mehl 3,

Getreidefracht nach Liverpool 1.
W. o, 16. Juli. Weizen per Juli 7e! per Septr. 78

W. NewYork, 16. Juli. Petroleum Standard white in New-
ork 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
redit Balances at Oil City 164.

W. RewPYork, 16. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,35, do. Rohe
und Brothers 9,60.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V.: Hermann Behle;
für den Jnſeratenteil: Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.
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72.506 Allg. Ot. (Id. ab. 2
102.7566 do. Eſektr.-Ges.

at, ndustr

c

a

Magdedb. Strb. 3
Mangesmannr s

do. do.

do. da.
Obschlkisendb3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerk. 3Orenst. Koppol 3

Patzenhof. Br. 3
RheinAnt. Kohl. 2

RheinMet. 105rz
Rh. Wstf. Elekt. 2
Rh. Westf. Nafk 5
Rombach.Hött. 8

Elektrotechn W
101.700 Eogl. Wohw. M. 3

S F F

Kön. Marienh. 5 a
Krupp-Obligat. d

Rydnikersteink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleind. 3 c
Schuckert&c. a

00. adä 8chultheissbr. S d
Siemens El. B. 3 d

ä18Sjemens6f. nd3

Siem.&Halske 3

do. 3Simoniusbell. 5
SteinsHohbensir.
Stett. Oderwrk. 5

Teleph. Berlin. 2
Thiederhall! Ge

Thiele-Winekl. 2) a

Unter d. Unden a
Vrkisdb. u. B. G. a
Westd. Eisend. 2
Wastfäl. Draht 31 d

Wilhelmshall 3
ZeitzerMasch. 3) d
Zellstoff Waldh2) a
Zoolog. Garten a 3 Wiekl. Köpp.

e Gräoged. Oxoſ. e
G HeidarPaschatff d

3 MaphthaGoldAn!
do. do.

Russ ZellstWldh
SteauaRoman.5

S

Bank r

Jago San

Braunschw. 80k.

do. Hypoth.
Bresl.Discb. adg

do. Wechslerbk.
Chemnitrer Bkv.

Dän. Landm. k.
Dantiger Privtb.

Dtsen.-Asiat. B.
Dtseh. Ansiedlb.
Deutsche Bank

do. Hypoth. B.
do. Vedrseeiseh
Disconto Comm.

do. Bankvor.
do. Cr.-Anst.

Erfurter 8ank
Essener Bankv.

do. Groedit
Gothaer Groder.
do. Privatd an

Hamd. n
erdk

Hannoversch.
Hildesheimerb

lüdeck. Com B.
Luxemorg. int. 6.

Markisone Bank

Mechkl. Bank 40

Nörndecgerönk.

Oesterr. Cred. A.
0ldb. So. vleihd.

Osnadrückerbk.
Osto. f. and. u. G

o

00b G Baleke Tel. &0

i

a I d

e
c

v

c

e e e

C

Sh

Oberlaus. 33

S
e

Peterso. Dis kontpeleled al heb ST

öBöorfiner Börse, 16, Iuſ 1906

Pfälzische Ban

Preuss. Bod.C.A
do. COtr.-Bod.
do. Hyp. Akt. B.
do. Leoihhaus
do. Pfandbr. B.
ReichsdankAnt.

Pfälz.

o ösperdewaſzuſ7 6
118.6066]Braunk. u. Brik. l. 7c

n

S

Khein.bankabg.

do. Westf. bode
do. Wstf. Dise. C.

Rostocker Ban
Russ. 8. f. a. H.
Sächsischebnk.

Rhein. t 5

506 Schles. Bankve
Schl. Bod. Cr.A.
Schwarzb. Hypb.

do. Landd. 40
Solinger dank

197.500 8reitenburg. Cm
156.506 IBremer Gas
138.75bPBrem. Linoleum J
118.256 Bremör Wollkm. 2

wo

80b do. Vorz. Akt.

Södd. Bodener.
Vot.-B. Hamb.
Westd. Bder. Ant.

Westf.liop Verb J
Wienerbankver. J
gr. f. giseh kisndſ a

Ctrd. f. Edw Obl.
Otseh. Ansiedl B. a
Landbank0bl. 3 4
B. f. Oriontksb. O. a

pdustrie- Akten.

Gorſiner Grauereſen:
Berl. reBock. ev. u. neu
Böhm. Brauhau

BolleWssd. abg.

Deutsch. Bierbr.

Friedrichshain
Gedhardt
GerickeWeissb.
Germania
Hilsebdein

Kaiserdrauserei
Königstadt.
Landré Weissb.
Möänch. Brauh.
Patzenhofer
Pfefforderg
Schönebg. Sch.
Schultheiss
Soandauer berg

Vereinsdr. ev.
do. St. Pr.

Aus wärtige
Bochum. Victor.
Brauhaus Nörnb

BriegerStadtdr.
Danziger
Dortmunder

do. Unioasbr.
do. Victoriabr.

Dösseld Adſerdn
do. Höfelbr.

Frankf. Henn.
German. Dortm.
Gevelsderger
Glöckauf
Henninger Reif
Herkules Cassel
Höcherlbräu
Holsten
Hugger Posen

Isendeck Co.
Kieterschlossbn
Klosterdr. Rd.
König Akt.
Kunterstein
leiprzig Riebeck

Lindbr. Vnna
Liodener
Löwenbr. Dortm.
Merzig Brauerei

Möneh. n
Müser Langend
Obersehles.,
Oppeiner
Paulshöhe

Reicheibräu
Rostocker
Schlegel.
Schöfferhof
Schwaben 65.
Sianer
v. Tuchersche
Vor Brauer. Art.
VerWerd Br. abg

Wiesbdad. Kron.

De S o

64.75bGConsolidation

90.756 (Cottdus. Masch.

129.000 De mend. Cinoſ.
25b0Dessager Gas

194 25b6Leopoldshall
7 123.90b6] o. 5 Pr. Akt.

195.80b oykam-dosefst
210.0006Lingel Schuhw.
118.60b L. Löwe&Co. A. G.

173 750 othrg. Cement
.500610. Eis p. adg

756 ouisofiefb. P.A

468. 8066Eſiendorg. Katt.

68 60 intr. Braunk.
129.75B Eijseng. Volbert

178.006 Elberfeld
202.7

84196 75b 00. Photog. Ges.
5. 103.50b o. Hansav. Jerr

.006 do. WestendA6.
118.30b G. do. Mönehen

S

en

O

220000 engl. Wol. V.-4.

Aachen. 3 pin.
Accumulat. Fab.
do. B0eso&c. VA
A. G. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Bürst.-lnd.
do. f. Mont.-lnd.
do. f. Pappenfad.

Adler, Cem. env.
Adler Fahrrad
Admiralsgrt. Bd.

do. V.-A.
Alexanderwerk

Alfeld rAllg. Berl. Omni
Allg. klektr. Ges.
AllgemhHäusord.

Alsen. Portl.-Cm
Alumin. Industr.
Amtsg. Pankowb
Angl. Continent.

Anhalt Kohleo
do.

Annadurgsteing

AnnegerGuss ev
Aplerdeck. Berg
Aquarium adg.
Archimedas
Arenoergbergb.

Arnsdorf Papier
Ascania
Aschaffend. Ppf.
BaoerésStein t.

Bk. f.Bgd. u. Ind.

Bamb. Mälz rei
Bartz&C0. Sped.
Basalt Akt. -Ges.

Baug.Beri Meust
Baug. Kais W Str.

Baug. ſ. Mitielw.
Baug OstendVrA
Bauſand Seestr.

8auv. Weissons.
Bayr. Hartstein
Batar-Gen. Seh.
Beddurg. Wollw.
Bandix Holzdean
Bergm. Elektrit.
Berg. M. Ind.-6.
Berſ.- And. Msch.

do. Uichtb. Terr.
Bort.

do. Cementdau
do. Chartttb. Bv.
do. Cichor. b.
do. Elektr. Wrk.
do. Guden. Hutf.
do. Hol2-Compt.
do. Höt. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V. A.

do. Luckenw. W
500 o Masehinend.

do. Möhlen
do. Sped.-V. ev.
do. do. V.-A.
do. Terr. v. Ba
Bernbg. Maschf.
BerthoidSehrftg
Borzelius Brgw.
Bet.- u. Monjerd.
Sielf.Msch. Dürk
Bing Meta
Birkenwoerd. V. A.
Bismarckhütte
BliesendachBbw.

do. adg. V. A.
BSlumwehMschfb.
Boch. Berg. V. M

W eag krämngsd. Spin. 68.750 Neurod. Kunsth.

e e e e

J

e Fr. lire, Coc, Posota: 80 Pf. f.
7 s500d. 12. f. hof. 70. 1 M. Sanco:I Cold-Rbl.: 3.20. Peso: 4. 1 Doll.

GSerijn, Sankdiskont 442, Lombardzinsfuss

Höxt. Godelh. Cm
Hötel-Betr.- Ges
Hötel Disch

Howaldtwerke
Hösten Cewkseh

oserich Asph.

Kahla Porzelſ.
Kali Aschers!.

Kapler Masehfb.
Kattowitz. Brgb.
Keulakisenhött.

169.00 Körbisdorf uck
382.00b Gebr. Körtin

67.000 Kostheim Ce

115.00bBKronprz. Met.-l,
Get. Kröger&Co) J 9

do. do. St. -Pr

do. Boergw.
do. Mühlen

Marie es. Begw.
Marienh. Kotzen
Msch.Fb. Brouer

do. do. Zittau
Mechern. Brgw.

MöllerGumm

Mienb. kison adg
Nordd. kiswerke

do. Lederpapp.
do. Spritwerke.

do. Trikot. Web.

Närnd. Herkul. W
Obschlkisbbed

do. Eisen-lno.
do. AKoksweri.
o. Prtl. Cem.

Odenwätdhartst
Old. Eis ennütt. ov

Oppein. Cement

52.0066Ptr W. V. M.
154. 106 Phönix lit, A.

85. 600 Pania- Werke
4 221.006 an. Spitzen

165. 00bG n u. W
458. 066 pos. Sorit-A.-6.
146.756 Pressspanönter

69.506Fathen. opt. nd
146.256 Rauchw. Waſte

Greppin. Werke J

e

S

J c

d

195.50b do. Brgw. St. -Pr.
144.750 harpenerbergd.
292.756 Hartmann Useh.
118.2556) Hartung Gussst.

97.90b Harz. Werke A. B.
101.006 Hasper Eiseon

234.0066 Hedwigsnötte
100.606 Hein. Lehm. abg.
158. 00bGHeinrichshal
156.506 hemmorCemen

163.50bGhengstendMse
133.500 Hermannmöhlen 1
174.006 Herorand Wggt. O
135.00b Hidernia.
127.506 hiſdedrandMühl 7

417. 00bGHilpert Armatur. 1
214.75b hirsehderg Led. J

82.756 HocndahlVrz. ev. 7
330. 00b G Höchster fardw. I

46. 50B Hoffmannstäcke]
67. 30b6 Hoffmann Wagfb. 1

125.506 Höocder Pr- A. Lith 7
54.60 O Höschtis. uStahl! 7

u

T

D

e 5

l

c

80bGlSarott)

Orenst. &Koppol
b 0snadrüchk. Kopf

Ottenser Eisen
224.00b Pagnz. Geldschr
143.00bG a A. B.
173.500 Pauksch Masch.

do. Vr. A.
180.50d6Pei. W.
129.50bGpeniger Maseh.

88.00bGPetersb. El Bel.

o. V.-A

124.006 Rheio. Anthrac.

do. Kalkwrk.

60 b Regenthal Port. 1
Röositr. Braunkhi 7

so Saſige Salzoog. J
Sangert Maseh.

1&
d 2 Wanr r,70, 1 r. 0.85.S r. r An 2,16.

4,20. 1 et 20.
s Privatdiskont 31

006 Sebariag e

Schles. Tinkhött

3] do. Elkt. u. Gas

Schneider A.-6.

u

Sudendrg. Ase
Tafelglasförth

d

e e c

d

do. Bbuckau
2J

v

Massenerbergw
17 306.5066MeehW/b. Laden

152 5006] do. do. Sorau

Meggen. Waſew. Waot. d Lind. Bauv.

Milowieer kisnw

Mix&Gensest Tol.
Mhlb SeckODreso

Mölheimer
fb.

Mäller Speisoftt

do. Mörteſ-W.
do. Metlw. Hall.

do. Mickelwerke

z do. Piassolfabr.

3 do. Thör. Meta

Vogel Tel. Oraht

3IVorwoil. Prt]. C.
3Wandor.fahrr.

J

äjWernsh. KmgsSt4

V.-A.

PWeser A.-6.
I. Wessel Porz.

jIWiedehseh. L.A.

do. Stahlröhren
3IMrede Malereide

s zIMurmrevier

SaxoniaCem. f.
Schaff. Walek.
Schalker Grub.
Schedow Kkmmg.

do. .-A.Schimiseh. Pl. C
Schimmel Mseh.

do. Cellul.

do. do. bit. 6.
o. Kohlen
do. n. kramst.
do. Prtl. Cemt.

SchlossfsScholte

Schomo &Vöhne
Schöneb Fro Ter

Schöonhaus Allee] 2

Sehoening Weg

SchönwaldPorz.
506 Sehriftg. Huck

ISchud. Salz er
Sehuchkertklekt.
frità Schulz jun.
Schuiz-Knaudt.
Schwelm. kisnw.

Soedock Schfſu.
Seegall A.-G.
Seotker V. Akt.
SiegensSol. Guss

jSiemens Glsind.
31Siem. Halske

Siemens kl. Bet.
Simonius Cell.

31Sitzend. Porzell.

8pinner Renner
Stadtberg Hött
Stahl Nölke
Stark HKoffm. ab

Stassfurt. Ch. f.

Steaua Romana
SteinsHohenslz.
Stett. Bred.Cem.

do. Cham. Oid.

do, Elekt.-W.
do. Vulcan

Stobwass. lit. B.
Stodiek Co.
Sroewer Nähm.
Stollwerok V. A.

Stöhr rStolb. Zink Akt.
Strals8piolst. P.

Sturm falzzieg.
Südd. Immobdd.

Tecklenborg.
Telegh. Berliner
Teltow- Kanal

Ter. Grossschif-.
do. Berl. Halens.
do. Nied Schönh
do, N. Bot. Gart.
do. Berl Nordost
do. do. Südwest
do. Witrleben
Teutonia Misbg.

Thalekisenh.

do. do. V.
Thiederhal!
Thür. Satinon
do. Mad. u Stahl
TillwannWöellbl.
TitelsKunsttöpf.
Trachend. Zuck.

Triptjs Porzell.
Tuchfab. Aachen

UnionBau-Ges.
Union chem. fab

Varzin Papierf
VentzkiMaschfb
Ver. Br. Frft. Gm.
do. Ch. W. Charl.

do. ColoRottw. P
do. Ompf. diegel

do. Glanest. fab.

do. Hanfschleh.
do. HarzKalkin

do. Kammer Wk
do. K. I. Troitaseh

do. Stahl Zyp u

Victoriafahrrac

Vogtländ. Masch

o V.o.

Vogtländ. &Sohn
Vogt Wolff
Voigt Winde
Vorwärisbiel. So

Warstein. Grub.
Wasserwic Gelsk

Wegelin &hödn.
WenöerothA.-6.

90.

Westd. dutesp.
Westeregei. Alk.

o. Pr. Akt.
Westfalia Cemt.

WestfDraht-Ind.
do. Drahtwk.
do. Kupfer
o. Stahlw.

Westl.Bod. A.
Wieking Comeni
Wickrath Leder

Wiefer &Harotm

Wiesioch Tonw.
Wilhelmshötte
WilkoGasom V.

Wittener Glas

o. Gussstahl

Zoechav Krieb.
Zeiizer Maschin
Zellstoff -Verein

do. Waldhof

S

h

w.

do. Spiegelgl.
00o. Stahblwrk.
do. Westf. nd

90.
Schweiz P.
Stockholm

3Iltatien Plätze

Amsterd.-Rit 8 T.

do 2 N.3 Zräss. v. An 8 T.

Kopenhagen 8 T.
zIlondon 48 T.

o. 3 M.Mad. v. bare ſ4 f.

Paris 8

Petersdurg
Warsonau

T

Gold, Silber,
3Sovereigns pro Sidoſ 20.405
;120-Ffranes-Stuicke

Imperiais, neue i 00RbG
Amerikanische Noten 75d

o. o. Keine 419. 25d

Eag

e

c

v

d

S c d 2

u3

d

c

o

J

o

Wechseikurse.

2

i

o c c

r e

Go. Coup. 2. M.-V.420.756

Ah Noten
ischebanknoten Il

155. 00bBfranz. Banknot. 100 fr.) 81.40b
4 88.306 Holland. Banknoten

105. 5066talienische Noten
76.800 Norwegische Noten

.256 Schwedische Noten
111.00bG0esit. Moten 100 Kr.

Russ. Noteo 100 R.
Co. Loll-Couo. K.
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